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   Uwe Höllger schreibt dazu: 

 

Es weihnachtet sehr beim Männerchor. 
Liebe Sangesbrüder und Förderer sowie Freunde unseres Vereins, ja, es hat wirklich 
richtig geweihnachtet bei uns. Und wo? Natürlich in unserem Sängerheim. Zuerst etwas 
stolpernd kam die Organisation dann doch immer mehr in Fahrt. Ein neues Team fand 
sich, ganz zur Freude unseres Ersten Vorsitzenden Heinz-Rudi – und sie machten das 
super! So zauberten Bernd und Simone ein 
leckeres Buffet, das keine Wünsche offen 
ließ. Klaus und Albert mit Ursula und Roswitha 
rückten Ti- sche und Stühle um die Wette und 
schmückten diese am Ende noch geschmackvoll. 
Da konnte sie ja dann endlich losgehen, die 
Feier, durch die Klaus galant wie immer führte 
und neben- bei noch manche schöne Geschich-
te präsen- tierte. Genauso wie Ursula, die ja 
eigentlich gar nichts zu Weihnachten schen-
ken wollte, dann aber irgendwie doch geläutert 
wurde. Und der Heinz konnte sich wieder nicht 
zurückhal- ten mit seinen waghalsigen Ge-
schichten aus Köln. Mensch, was haben wir besinnlich gelacht! Was ganz besonderes 
war auch der Johannes – der kann es: das Dichten und Singen „Bej us in Baaachem“. 
Natürlich stimmten wir mit ein, genauso 
wie bei den „Evergreens“ des Staren-
sembles mit der Mundhar- monika. 
Aber dann wurde es auf einmal ganz 
ruhig, als der Kasperl das Kommando 
übernahm und eine Son- derprobe 
ansetzte. Ein lautes Aufat- men war zu 
hören, als die Marter zu Ende war 
und Hans-Albert wieder übernahm. 
Der nutzte auch gleich die Gelegenheit 
für einige warme und herz- liche Worte, 
mit denen er uns wieder aufbaute 
und sich für das Fest sowie das gelaufe-
ne Jahr bei uns Sängern und unseren 
Frauen recht herzlich be- dankte. Ja, 
so ein runder Abend war es wieder. Hat Spaß gemacht. Und wer nicht alles versteht, 
was hier geschrieben steht, der wende sich an die Mannen, die am 21. zusammenka-
men. Ich verabschiede mich nun aus dem alten Jahr und hoffe, Euch ab und an mit 
meinen Berichten unterhalten zu haben. Lasst über Weihnachten schön die Beine bau-
meln, genießt die Zeit in Familie. Und für das Jahr 2020 wünsche ich Euch nur eines: 
viel Gesundheit, die Grundlage für alles!  
Viele Sangesgrüße sendet Uwe“  


